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Verordnung über das Naturschutzgebiet „Unterwesermarsch“ (NSG OHZ 12) 
und das Landschaftsschutzgebiet „Unterwesermarsch“ (LSG OHZ 21) im Land-
kreis Osterholz  

sowie zur Änderung des Naturschutzgebietes „Teichfledermausgewässer in 
der Gemeinde Schwanewede“ (NSG OHZ Nr. 8) im Landkreis Osterholz 

vom 05.07.2023 

 

Anlage 3 
 
Tabelle zu Artikel 1 § 2 Abs. 3 und 4 und Artikel 2 § 2 Abs. 3 

 
Landkreis Osterholz 
- Der Landrat – 
 
 
 
gez. Bernd Lütjen 

 
 
 
 
 

Vogelarten des offenen Grünlandes 

Braunkehlchen (Saxi-
cola rubetra)  

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) des Braunkehlchens (Saxicola 
rubetra) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden 
Kriterien sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

 

  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

  - Erhaltung und Entwicklung von brachliegenden oder spät ge-
mähten Säumen, Randstreifen und Wegrändern an landwirt-
schaftlichen Nutzflächen 

  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung, Wiederherstellung und Entwicklung nahrungsrei-
cher Habitate mit vielfältigem Blühhorizont 

Kiebitz (Vanellus vanel-
lus) 
 

Erhaltungsgrad1 B (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005) 1 

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades des Kiebitzes (Vanellus vanellus) im gesamten 
Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind dem ak-
tuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung der großräumig offenen Landschaft mit freien Sicht-
verhältnissen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

 
  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

  - Entwicklung eines Nutzungsmosaiks aus Wiesen- und Wei-
denutzung 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung nahrungsreicher Habitate 

  - Sicherung, Beruhigung und Entwicklung der Bruthabitate 
(ggf. Gelege- und Kükenschutzmaßnahmen, langsame oder 
späte Mahd, Schutz vor Prädatoren) 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von kleinen offenen Was-
serflächen (Blänken, Mulden, flache Grabenufer etc.) 
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Rotschenkel (Tringa 
totanus)  

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) des Rotschenkels (Tringa 
totanus) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden 
Kriterien sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

 
 

  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung nahrungsreicher Habitate 

  - Sicherung, Beruhigung und Entwicklung der Bruthabitate 
(ggf. Gelege- und Kükenschutzmaßnahmen, langsame oder 
späte Mahd, Schutz vor Prädatoren) 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von kleinen offenen Was-
serflächen (Blänken, Mulden, flache Grabenufer etc.) 

 

Schafstelze (Motacilla 
flava)  
 

Erhaltungsgrad1 B (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades der Schafstelze (Motacilla flava) im gesamten 
Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind dem ak-
tuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Brachen 

 
 

  
Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

  - Förderung von Grünland durch extensive Viehhaltung 

  - Schaffung lückiger Strukturen im Grünland (Minimierung Dün-
gemitteleinsatz) 

  - Schaffung eines Nutzungsmosaiks im Grünland mit ausrei-
chend langen Ruhezeiten zwischen Nutzungsterminen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von nährstoffarmen Säu-
men 

  - Erhaltung und Entwicklung von brachliegenden oder spät ge-
mähten Säumen, Randstreifen und Wegrändern an landwirt-
schaftlichen Nutzflächen (Mahd ab August) 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung nahrungsreicher Habitate 

Uferschnepfe (Limosa 
limosa)  
 

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) der Uferschnepfe (Limosa li-
mosa) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kri-
terien sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 
- Erhaltung der großräumig offenen Landschaft mit freien Sicht-
verhältnissen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

 
  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung nahrungsreicher Habitate 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Bruthabitate (ggf. Ge-
lege- und Kükenschutzmaßnahmen, langsame oder späte 
Mahd, Schutz vor Prädatoren) 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von kleinen offenen Was-
serflächen (Blänken, Mulden, flache Grabenufer etc.) 
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Weißstorch (Ciconia ci-
conia) 

Erhaltungsgrad1 B (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

als Brutvogel und Nah-
rungsgast wertbestim-
mend 

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades des Weißstorches (Ciconia ciconia) im gesam-
ten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind dem 
aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großräumigen feuchten 
Grünlandarealen 

 
  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Ausweitung extensiver Grünlandbewirtschaf-
tung 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung nahrungsreicher Habitate 

  - Erhaltung und Wiederherstellung geeigneter Horststandorte 
 

Vogelarten der Röhrichte, Hochstauden- und Seggenfluren 

Rohrschwirl (Locustella 
luscinoides)  
 

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) des Rohrschwirls (Locustella 
luscinoides) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllen-
den Kriterien sind dem aktuellen Vollzugshinweis³ zu entneh-
men. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großflächigen struktur-
reichen Röhrichten (hoher Knickschilfanteil) und Großseg-
genriedern 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Bruthabitate 

  - Gewährleistung stabiler, hoher Wasserstände während der 
gesamten Brutzeit 

  
Sonstige Anforderungen/ Erfordernisse 

  - Schaffung von Flachwasser- und Verlandungszonen in Klei-
abbaugebieten im Rahmen der Rekultivierungsplanung inkl. 
Schilfröhrichte 

 

Rohrweihe (Circus 
aeruginosus)  
 

Erhaltungsgrad1 B (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

als Brutvogel wertbe-
stimmend 

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades der Rohrweihe (Circus aeruginosus) im ge-
samten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind 
dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung der großräumig offenen Landschaft mit freien Sicht-
verhältnissen 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von naturnahen Lebensräu-
men (großflächige ungenutzte Röhrichte, Verlandungszonen, 
aber auch kleinflächigere Feuchtbiotope mit Röhrichtbestän-
den) 

 
  Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Bruthabitate auf land-
wirtschaftlichen Nutzflächen (ggf. Schutz vor Prädatoren, spä-
tere Mahd, Aussparung) 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Bruthabitate (ggf. 
Schutz vor Prädatoren) 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Nahrungshabitate (ggf. 
Schutz vor Prädatoren) 
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Schilfrohrsänger 
(Acrocephalus 
schoenobaenus)  

Erhaltungsgrad1 B (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades des Schilfrohrsängers (Acrocephalus 
schoenobaenus) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu er-
füllenden Kriterien sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu ent-
nehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von strukturreicher Graben-
Grünland-Komplexe mit Röhrichten und Großseggenriedern 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Bruthabitate 

  - Gewährleistung stabiler, hoher Wasserstände während der 
gesamten Brutzeit 
 

  Sonstige Anforderungen/ Erfordernisse 

  - Schaffung von Flachwasserzonen in Kleiabbaugebieten im 
Rahmen der Rekultivierungsplanung (und damit Verlan-
dungszonen, Schilfröhrichte) 

 
 

Wachtelkönig (Crex 
crex)  
 

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

 
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) des Wachtelkönig (Crex crex) 
im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien 
sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Entwicklung ausreichend großer, strukturrei-
cher halboffener Grünland- und Brache-Komplexe mit breiten 
Säumen, Gehölzstrukturen und begleitenden Hochstauden-
fluren 

 

 

  
Anforderungen an die Bewirtschaftung 

  - Erhaltung und Entwicklung eines Nutzungsmosaiks aus anei-
nander grenzenden deckungsreichen Strukturen und extensiv 
genutzten Mähwiesen mit zeitlich versetzter Mahd. 

  - Erhaltung und Entwicklung spät gemähter Bereiche um die 
Brut-/Rufplätze; dort langsame Mahd nicht vor August von in-
nen nach außen.  

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Entwicklung eines oberflächennahen Wasser-
standes bis ins späte Frühjahr 

  - Erhaltung und Entwicklung ausreichend hoher Vegetation 
lichter Ausprägung, die ausreichend Deckung bereits bei der 
Ankunft und auch noch bei der späten Mauser bietet 

  - Erhaltung und Entwicklung großflächiger beruhigter Brut- und 
Aufzuchthabitate 

 

Wasserralle (Rallus 
aquaticus)  

Erhaltungsgrad1 C (Erhaltungsgrad nach Bohlen/ Burdorf 
2005)  

  
als Brutvogel wertbe-
stimmend 

 
Das gebietsspezifische Ziel ist die Wiederherstellung des 
günstigen Erhaltungsgrades (B) der Wasserralle (Rallus aqua-
ticus) im gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kri-
terien sind dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 

 
Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  Landschaftsstruktur 

  - Erhaltung und Wiederherstellung von großflächigen Röhrich-
ten und Großseggenriedern 

  - Erhaltung auch von kleineren Röhrichten an Fließgewässern, 
in Erlen-/ Weidenbruchwäldern (mindestens 200 m²) und an 
Feuchtwiesen 

 
  Habitatanforderungen 

  - Erhaltung und Entwicklung beruhigter Brut- und Rufhabitate 
an geeigneten Gewässern 

  - Gewährleistung stabiler, hoher Wasserstände während der 
gesamten Brutzeit 
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Wassergebundene Säugetiere und Fischarten (nach Anhang II der FFH-Richtlinie) 

Bitterling (Rhodeus 
amarus) 

Erhaltungsgrad2 C (Erhaltungsgrad nach Standarddatenbogen 
2015)  
 

  

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des derzeitigen 
Erhaltungsgrades (B) des Bitterlings (Rhodeus amarus) im 
Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind dem ak-
tuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  
Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art. 
. 

  

-Erhaltung, Wiederherstellung und Entwicklung wasserpflan-
zenreicher Uferzonen, teilweise sandiger Substrate und Groß-
muschelbestände sowie naturraumtypischer Fischbiozönose 
in den Gräben und Fleeten im Außendeichsbereich 
 
 

Fischotter (Lutra lutra) Erhaltungsgrad2 B (Erhaltungsgrad nach Standarddatenbogen 
2015)  

 

  

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades des Fischotters (Lutra lutra) im gesamten 
Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind dem ak-
tuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  
Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  - Sicherung und Entwicklung naturnaher Gewässer und Niede-
rungsbereiche mit naturnaher Gewässerdynamik, strukturrei-
chen Gewässerrändern, Ufer begleitenden Weich- und Hart-
holzauenwäldern, hoher Gewässergüte, Fischreichtum und 
Störungsarmut 

  - Sicherung und Entwicklung der gefahrenfreien Wandermög-
lichkeiten des Fischotters entlang der Gewässer durch Bio-
topverbund sowie durch Bermen und Umfluter 
 
 

Teichfledermaus (Myo-
tis dasycneme) 

Erhaltungsgrad2 B (Erhaltungsgrad nach Standarddatenbogen 
2015)  
 

  

Das gebietsspezifische Ziel ist die Erhaltung des günstigen Er-
haltungsgrades der Teichfledermaus (Myotis dasycneme) im 
gesamten Schutzgebiet. Die dafür zu erfüllenden Kriterien sind 
dem aktuellen Vollzugshinweis3 zu entnehmen. 
 

  
Angestrebter Zustand ist eine vitale, langfristig überlebens-
fähige Population der Art in der Unterwesermarsch. 
 

  

- Sicherung und Optimierung von naturnahen Gewässern mit 
strukturreichen Gewässerrändern, offenen Wasserflächen und 
Insektenreichtum 
 

  - Förderung kleinerer, linienförmiger, möglichst naturnaher Ge-
wässer als Flugkorridor zwischen den Quartieren und den 
Jagdgebieten 

  - Erhaltung und Entwicklung von Gehölzstrukturen wie Wald-
ränder und Hecken als Leitlinien beim Flug und als Jagdge-
biete 

  - Erhaltung und Entwicklung von an das Gewässer angrenzen-
den Grünlandflächen als Jagdgebiete 
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3 Vollzugshinweise für Arten und Lebensraumtypen, Niedersächsische Strategie zum Arten- 
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